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Fastenzeit 2023:  
Wir sammeln für Wasser- und Latrinenprojekte in Äthiopien! 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
Der diesjährige Fastenkalender der ökumenischen Kampagne 2023 lädt Sie ein, sich an den Tisch zu 
setzen und neugierig über den Tellerrand hinauszuschauen. Dabei können Sie entdecken, wer die 
feinen Dinge auf dem Teller hergestellt hat. Vielleicht überlegen Sie sich, wie weit die Nahrungsmittel 
gereist sind und wie viel Zeit oder Arbeit dafür eingesetzt wurde. Möglicherweise fragen Sie sich, ob 
denn die Arbeiten für das Essen gerecht entlöhnt wurden und wie viel Konsum Sie für ein erfülltes 
Leben benötigen. 

Sich mit dem täglichen Brot auseinanderzusetzen, öffnet die Herzen und lässt aufmerksam wer-
den für die Ungerechtigkeiten dieser Welt. Jesus hat diese zu seiner Zeit schonungslos aufgedeckt 
und ist zu deren Opfer geworden. Bis heute leiden gerade im globalen Süden viele Menschen unter 
Ungerechtigkeit. Hunger, Not und Ausbeutung sind dort für viele Alltagserfahrungen.  

Die Fastenzeit (Aschermittwoch, 22. Februar bis Sonntag, 9. April) ist ein Anlass wahrzunehmen, 
wo heute noch Unrecht herrscht. Wenn auch Sie genauer hinschauen möchten, können Sie den 
Fastenkalender in der Kirche oder im Sekretariat gratis mitnehmen oder bei uns bestellen. 
 

Mit Ihrer Spende an Wasser- und Latrinen-
projekte in Äthiopien können Sie mithelfen, 
im Leben vieler Menschen eine Wende zum 
Besseren herbeizuführen. In diesem heissen 
Land ist Wasser eine Mangelware und eine 
intakte Wasserversorgung ist für die arme 
Landbevölkerung zentral. Das Überleben wird 
durch verbesserte sanitäre Einrichtungen er-
möglicht.  

Das HEKS (Hilfswerk der Evangelischen 
Kirchen der Schweiz) arbeitet mit lokal ver-
ankerten Partnerorganisationen zusammen 
und begleitet sie bei der Umsetzung ihrer 

Vorhaben. Ausserdem unterstützt das HEKS den Bau von Wasserfassungen, Leitungen und Wasser-
stellen. Die lokalen Wasserkomitees werden aus- und weitergebildet mit dem Ziel, Betrieb und Un-
terhalt dieser Systeme sicherzustellen.  
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Konkret sammeln wir für die Wasserversorgung und den Bau von Latrinen in zwei Dörfern. 

Ein bestehendes Bohrloch wird genutzt, um drei Wasserstellen mit sauberem Trinkwasser zu ver-
sorgen. Darüber hinaus werden ein Versorgungsreservoir sowie zehn zusätzliche Wasserstellen ge-
baut. In drei Grundschulen und zwei Gesundheitszentren werden sanitäre Einrichtungen gebaut. Von 
diesem Projekt profitieren gegen 25’000 Personen. Weitere Informationen zum Projekt finden 
Sie auf unserer Homepage www.evang-arbon.ch  
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihren persönlichen Beitrag gegen die Not in unserer Welt. Spenden 
sind übrigens steuerabzugsfähig. Sie erhalten von uns eine Spendenbestätigung. 
 
Mit herzlichen Grüssen 

     
      

Pfr. Andreas Gäumann      Karin Brand-Benz, Kirchenvorsteherin 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch   karin.brand@evang-arbon.ch  
071 544 69 19      071 288 05 13 
 
 
 
 
 

Gottesdienst, Suppentag und Brotaktion 
 

Sonntag, 19. März: 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
anschliessend 

Sonntag, 19. März: ab 11.00 Uhr Suppentag im Kirchgemeindesaal 
Kuchenspenden sind willkommen und können vor dem Gottesdienst  

im Kirchgemeindehaus abgegeben werden. 
 

Ab Aschermittwoch, 22. Februar bis Ostern 9. April gibt es in verschiedenen Bäckereien ein 
ganz besonderes Brot zu kaufen: Das «Solidaritätsbrot». Der kleine Aufpreis von 50 Rappen für 

das Brot geht an Projekte und Programme der Hilfswerke «Brot für alle» und «Fastenopfer».  

Kaufen Sie in den Bäckereien Hackebeil und Beerle (Arbon) sowie  
beim Roggwilerbeck (Roggwil) das «Solidaritätsbrot»! 

 


